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Viel Geld verschwindet auch in den Taschen von Politikern oder Beamten. Das nennt man

. Sie bereichern sich dadurch. Viele schicken ihr Geld auf eine

Bank im Ausland. Dieses  fehlt dann im Land für das

Vorwärtskommen, also für die Entwicklung.

Ein weiteres  ist die Krankheit AIDS. An ihr sterben vor allem

die Menschen, die am besten arbeiten könnten. Übrig bleiben 

und Alte, die sich nicht selber versorgen können. Das fördert den

. Betroffen davon ist vor allem der Teil von Afrika, der südlich

der Wüste  liegt.

Viel Nahrung wird in unseren  auch weggeworfen, weil sie

nicht mehr ganz frisch ist oder weil wir einfach zu viel davon haben. Das nennt man food-

waste, sprich: fuud-wejst. Das ist die  von Lebensmitteln.

Vieles wird auch an die Tiere verfüttert, zum Beispiel  oder

Soja. All dies eingerechnet gäbe es auf der Welt nämlich genügend

, aber sie kommt nicht bei den hungernden Menschen an.

Auch viele  führen zu Hunger. Viele Menschen sind dann in der

Armee anstatt auf dem Feld. Auch kann man oft keine  mehr

von einem Ort zum anderen bringen, weil es zu gefährlich ist. Manche

 versuchen auch, ein anderes Land von der Nahrung

abzuschneiden, um es in die  zu zwingen.


